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 Hinweis: Um Schäden an dem Gerät durch falsche Bedienung zu 

vermeiden, lesen sie bitte sorgfältig die Bedienungsanleitung. 
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1. Abbildungen 
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2. Verwendungszweck  

 

Das Gerät dient als Ozongenerator zur Luftdesodorierung, Desinfektion und zur 

Oxidation von Schimmelpilzsporen in abgeschlossenen Räumen (Zimmer, 

Gaststätten, Küchen, Hotelzimmer, Lagerräume, Wageninnenräume usw.). Die 

Leistung und die Betriebszeit des Generators sind stufenweise regulierbar. Sollte 

das Erzeugnis zum anderen Zweck verwendet werden, kontaktieren Sie bitte 

zuerst den Hersteller oder seinen Vertriebsvertreter.   

 

 

3. Funktionsprinzip  

 

Die Luft wird mittels eines Hilfsventilators in das Gerät angesaugt und aus dem 

Sauerstoffanteil wird nach dem Prinzip der "dielektrisch behinderten  

Entladung" Ozon generiert.  

Ein Hochspannungstransformator transformiert die dafür notwendige 

Hochspannung. Man kann die Leistung des Ozongenerators stufenweise im 

Umfang von 1 bis 100% bzw. die Betriebszeit im Umfang von 0 bis 120 Minuten 

frei einstellen.   

 

 

4. Lokalisierung des Ozongenerators  

 

Die Einrichtung ist geeignet zur Verwendung in Innenräumen. Hohe 

Luftfeuchtigkeit (relative Luftfeuchte >60%) Hindernisse, die die Luftströmung 

in und aus der Anlage behindern und hohe Umgebungstemperatur, können 

Beschädigungen am Gerät verursachen oder seine Lebensdauer verkürzen.  

Der Ozongenerator darf nicht in Anwesenheit von Chemikalien eingesetzt 

werden, die chemische- korrosions- oder explosive Dämpfe produzieren könnten. 

Weitere Hinweise sind unter Punkt 5. aufgeführt. Das Gerät darf nur mit einer 

Versorgungsspannung von 230V  (mit Schutzleiter) versorgt werden. 

Ozon ist schwerer als Luft, also platzieren sie den Ozongenerator möglichst an 

einer erhöhten Stelle, bzw. beachten Sie diesen Aspekt beim nachfolgenden 

Betreten des Raumes (entsprechend ausreichend Lüften) 
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BETRIEB DES OZONGENERATORS 

 

5. Sicherheitshinweise vor dem Betrieb  

 

Das Gerät darf aus Sicherheitsgründen nur verwendet werden, wenn keine 

Personen und Tiere im Raum anwesend sind. Auch bei Einstellungen von 

niedrigen Ozonkonzentrationen bis ca. 100 µg/m³ (dieser Wert entspricht den 

Grenzlimits für Arbeitsplätze und für innere Umgebung von einigen Gebäuden) 

empfehlen wir, diese Vorsichtsmaßnahme einzuhalten, um Gefahren welche auf 

Grund von Bedienungsfehlern auftreten könnten, zu umgehen. 

 

 

Vor der Installation sind immer folgende Punkte zu beachten: 

 

 sicherstellen, dass keine Personen während des Betriebes im Raum 

anwesend sind, 

 Tiere und Pflanzen aus dem Raum entfernen,  

 sicherstellen, dass der Ozongenerator für Kinder und Haustiere nicht 

zugänglich ist, 

 wir empfehlen elektronische Geräte (PC, TV, Radio) auszuschalten,  

 während der Applikation und wenigstens eine Stunde nach ihrer Beendung 

den Raum nicht betreten,  

 sicherstellen, dass dieser Raum von keiner anderen Person betreten wird, 

 vor Applikation keine aromatisierten Putz- oder Reinigungsmittel 

verwenden, 

 sicherstellen, dass alle zu desinfizierenden Oberflächen trocken sind, 

 Geruchsquellen wie Zigarettenstummel, Asche, Bioabfall U. a. beseitigen, 

 Aromatische Lebensmittel, Parfüme und Reinigungsmittel entfernen oder 

hermetisch verschlossen aufbewahren, 

 Schubladen und Türen bei den Schränken öffnen, 

 Ventilation nach außen bzw. Abzug ausschalten, 

 Fenster und Türen zumachen, 

 die Einrichtung auf eine Unterlage so stellen, dass die Luftströmung durch 

kein Hindernis vermindert wird, optimalerweise in die Raummitte, 

 sicherstellen, dass die Saug- und Abzugöffnungen frei bleiben 

 nach Applikation intensive Lüftung durchführen.  
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Bei der Arbeit mit Ozonkonzentrationen von ca. 500 bis ca. µg/m³ zusätzlich zu 

den oben genannten Maßnahmen: 

 

 Gegenstände mit Gummianteil, bei wiederholender Applikation auch 

Kunststoffe mit Ausnahme von gehärtetem PVC, Polyäthylen, Polypropylen 

und perforierter Polymeren aus dem Raum entfernen,  

 elektronische Geräte (PC, TV, Radioempfänger) entfernen, 

 vor Inbetriebnahme des Ozongenerators die Fenster und Türen abdichten, 

 wahrend der Applikation und wenigstens drei Stunden danach den Raum 

nicht betreten, dann eine intensive Lüftung durchführen.   

 

Einige Bakterien und Schimmel widerstehen den Konzentrationen von ca. 200 

µg/m³. Die Bekämpfungswirksamkeit gegen Mikroorganismen ist durch die 

Luftfeuchtigkeit, die nicht unter 40% rel. senken sollte, beeinflusst.  

Die Verwendung von Konzentrationen höher als 900 µg/m³ ist meistens 

überflüssig und erhöht das Sicherheitsrisiko. 

 

Nach der Inbetriebnahme steigt die Ozonkonzentration zügig bis zum stabilen 

Wert. Die Steigerung und die vorausgesetzte Konzentrationsniveau-Erreichung 

sind neben Leistung des Ozongenerators von mehreren Faktoren abhängig - von 

der Temperatur, von der Sonnenstrahlungsintensität, von Konzentration der in 

Luft enthaltenen oxidierbaren Stoffen und von der Oberfläche der Gegenstände 

im Raum. Alle genannten Faktoren vermindern die Ozonkonzentration. Die 

Ozonproduktion ist bei höherer Luftfeuchtigkeit niedriger. Um den gewünschten 

Effekt (Intensivgestank-Beseitigung, Entfernung der Schimmelpilzsporen) zu 

erreichen, kann es notwendig werden, die Prozedur mehrmals zu wiederholen 

und diese eventuell in Kombination mit mechanischer Beseitigung der Schimmel 

von der Oberfläche durchzuführen. Sollte der gewünschte Effekt trotzdem nicht 

erreicht werden, stellen Sie längere Betriebszeit ein oder erhöhen Sie die 

Arbeitsleistung des Ozongenerators. Falls Sie die Ozonwirkung abschwächen 

möchten, stellen Sie kürzere Betriebszeit oder niedrigere Leistung des 

Ozongenerators ein.  

  

 

6. Bedienung  

 

Stellen Sie die gewünschte Ozonleistung ein. Das Gerät wird durch drehen des 

Timers auf ON oder auf eine bestimmte Zeit eingeschaltet. Die LED Anzeige 

leuchtet nun auf. Das Gerät wird durch drehen des Timers auf OFF 

ausgeschaltet. 
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7. Leistungswahl/Zeitberechnung 

 

 Luftreinigung:  t = 8*s/m (Stunden)   

 

 Desinfektion des Umfeldes:  t = 40*s/m (Stunden) 

 

t: Stunden 

s: m² des behandelten Raumes 

m: Ozonleistung (mg/h) 

 

Die maximal erreichbare Ozonkonzentration im Raum ist von seiner Größe, von 

Raumtemperatur, von der Luftfeuchtigkeit, von Volumen der gewechselten Luft 

und von der eingestellten Ozongeneratorleistung abhängig. Die aktuelle 

Ozonkonzentration kann neben der Ozongeneratortätigkeitszeit auch von 

Konzentration und Charakter der in Luft und Gegenständen enthaltenen Stoffe 

beeinflusst werden. Die Lüftung zur Luftabführung wird die Wirkungseffektivität 

des Ozongenerators vermindern. Dagegen erhöht die Luftströmung innerhalb 

des Raumes die Ozon-Applikationswirkung. Die Halbwertszeit (Zeit, in der die 

Ozonkonzentration auf ½ des Ausgangswertes vermindert wird) beträgt unter 

üblichen Bedingungen (Temperatur ca. 20°C, rel. niedriges Maß der 

Luftverschmutzung) 20 bis 50 Minuten. 

 

 

8. Grenzwerte für Ozonkonzentration  

 

Zulässige Ozonkonzentration in der Luft und Ihr Einfluss auf menschliche 

Gesundheit werden unter Punkt 14 „Ozon in der Luft“ diskutiert. Die 

Ozonapplikation kann zur Desodorierung und Desinfektion in geschlossenen 

Räumen unter Anwesenheit von Personen, Tieren und Pflanzen nur in dem Falle 

durchgeführt werden, wenn die gültigen Expositionslimits nicht überschritten 

werden.  

 

 

9. Bestimmung der Ozonkonzentration 

 

Die exakte Ozonkonzentration in der Luft kann entweder amperometrisch, d.h. 

mittels elektrochemischer Sensoren oder fotometrisch in UV-Bereich gemessen 

werden. Für eine orientierende Bestimmung des Ozongehaltes können 

Teststäbchen verwendet werden.   

 

 

 

10. Wartung  
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Alle Bestandteile der Einrichtung sind wartungslos und müssen auch nicht 

ausgetauscht werden. Die Öffnungen für Luftansaugung und -ausstoß müssen 

frei gehalten werden. Eine Reinigung der Öffnungen (nur oberflächlich) und der 

Gehäuseoberfläche darf nur dann durchgeführt werden, wenn das Gerät 

abgeschaltet ist. Jeglicher Eingriff in das Geräteinnere ist verboten.   

 

 

11. Entsorgung 

 

Das Erzeugnis enthält keine gefährlichen oder schädlichen Stoffe. Bei seiner 

Entsorgung sind keine speziellen Verfahren oder Sicherheitsmassnahmen nötig. 

Sorgen Sie für Umweltschutz und überlassen Sie die Entsorgung einer 

Fachfirma.  

 

  

12. Sicherheitsanforderungen 

 

 Ozon ist toxisch - seine Toxizität ist von Konzentration und Wirkungszeit 

(Expositionszeit) abhängig. 

 Nie die ozonangereicherte Luft am Austritt aus Ozongenerator einatmen!  

 In Anwesenheit von Personen, Tieren oder Pflanzen darf die 

Ozonkonzentration nicht das Niveau erreichen, in dem Ozongestank 

unangenehm wird oder Augenreiz, Atembeschwerden oder 

Kopfschmerzen verursacht!  

 Halten Sie sich in Räumen mit höherer Ozonkonzentration nicht auf. Bevor 

Sie den Raum betreten, warten Sie, bis sich die Ozonkonzentration senkt 

und sorgen Sie für eine intensive Lüftung. Bei Beschwerden ist 

unverzüglich Arzt zu verständigen.  

 Das Ozon ist 1,7mal schwerer als die Luft. Das bedeutet, dass bei einer 

ungenügenden Luftzirkulation in dem Raum die höchsten 

Ozonkonzentrationen oberhalb des Bodens und in der Nähe von dem 

aktiven Ozongenerator bleiben. 

 Falls Sie höhere Ozonkonzentrationen verwenden, dürfen keine Personen, 

Tieren und Pflanzen anwesend sein. Produkte aus Gummi und Kunststoff 

können bei höheren Konzentrationen beschädigt werden, deswegen sind 

diese vor dem Einsatz des Ozongenerators zu beseitigen. 

 Setzen Sie das Gerät keiner Feuchtigkeits- oder sogar Wassereinwirkung 

aus! In das Gerät darf keine Flüssigkeit gelangen!  

 Nie in Anwesenheit von Chemikalien, die korrosive oder explosive Dämpfe 

bilden, verwenden.  

 Lüftungsöffnungen nicht zudecken, keine Gegenstände auf das Gerät 

stellen.  
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 Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn es beschädigt oder verschmutzt ist.  

 Der Ozongenerator erzeugt Hochspannung. Beim Öffnen des Geräte- 

gehäuses besteht Gefahr der Berührung von spannungsführenden Teilen.  

 Für die Durchführung sämtlicher Reparaturen ist nur der Hersteller oder ein 

berechtigter Wartungsdienst geeignet.  

 

Bei Nichteinhaltung der in diesem Handbuch aufgeführten Verhaltenregeln und 

Hinweise übernimmt der Hersteller keine Haftbarkeit für dadurch entstandene 

Schwierigkeiten oder eventuelle Schäden.  

 

 

13. Technische Parameter 

 

Hersteller: Long Life Technology  

Importeur in die EU: Kfec GmbH 

 

Type: AlpinAir® RLS 750 

 AlpinAir® RLS 1500 

 AlpinAir® RLS 2250 

 AlpinAir® RLS 3000 

 

Baujahr: 2006 

 

Rohstoff: Umgebungsluft 

Spannung: 220V/ 50Hz 

Lautstärke: 45db(A) in 3m Entfernung 

Größe: 232x154x310 mm 

Timer: Dauerbetrieb oder 0-120 min 

Ozonleistung: 0-100% 

Lüfter: 2,5m³/min 

Sicherung: 2,5 A 

Generator: Koronarentladung mittels zweier 

 hitzebeständiger Entladungsröhren 

Garantie: Durchgehende Laufzeit 8000 Stunden (2 Jahre) 
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AlpinAir® 
Maximale 

Raumgröße 
Ozonproduktion1) 

Anschluss- 

leistung 
Gewicht 

RLS 750 800 m³ 750 mg/h 50W 3.50 kg 

RLS 1500 1600 m³ 1500 mg/h 80W 3.75 kg 

RLS 2250 2400 m³ 2250 mg/h 110W 4.00 kg 

RLS 3000 3200 m³ 3000 mg/h 140W 4.25 kg 

 
1) Maximale Ozonproduktion bei angegebenem Durchfluss von trockener Luft mit 

Temperatur von 20 °C  

 

 

14. Anforderungen an die Umgebung 

 

Das Gerät ist für den Einsatz in Innenräumen geeignet. 

 

Temperatur:  bis +35 °C  

 

 Mit Temperaturerhöhung vermindert sich die 

Wirksamkeit der Kühlung und als die Folge auch die 

Wirksamkeit der Ozongenerierung.  

  

Relative Luftfeuchtigkeit:  bis 60% rel.  

 

Lagerbedingungen:  +5 bis +50 °C, rel. Luftfeuchtigkeit bis 65%  

 

 

15. Ozon in der Luft 

Auswirkungen auf Organismus, Limits, Bestimmungsmethoden   

 

 

15.1. Auswirkungen des Ozons in der Luft  

 

Ozon ist ein farbloses Gas, 1,7mal schwerer als Luft. Das Ozonmolekül ist 

unstabil und zersetzt sich in Sauerstoff. Zur Abnahme kommt es weiter durch 

Oxidation der im Luftraum enthaltenen Stoffe, bzw. durch seine Zersetzung 

beim Kontakt mit Oberfläche der Gegenstände. Die Moleküllebensdauer beträgt 

meistens ein paar Stunden. Bei niedrigen Konzentrationen von weniger als ca. 

110 µg/m³ hat Ozon einen süßen, angenehmen Geruch. Menschlicher 

Geruchsinn ist fähig, die Ozonanwesenheit in der Luft bereits bei niedrigen 

Konzentrationen von ca. 10 µg/m³ O3 zu erkennen. Diese Fähigkeit ist aber 

individuell und wird in der Anwesenheit der niedrigen Konzentrationen ziemlich 
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schnell verloren. Aus diesem Grund ist es nötig objektive Nachweis- und 

Bestimmungsmethoden zu verwenden.  

 

Erhöhte Ozonkonzentrationen in der Umqebunqsluft 

Ozon gehört zu den reizenden Stoffen. Bei längerem Aufenthalt in Räumen mit 

erhöhter Ozonkonzentration (über ca. 350 µg/m³) treten Augen-, Nasen- und 

Halsbrennen, in einigen Fällen auch Brustdruck, Husten und Kopfschmerzen auf. 

Reaktionen des Organismus auf Ozon sind unterschiedlich und hängen von 

Prädispositionen, aktueller körperlicher Aktivität und der Wirkungszeit 

(Exposition) ab. Nach der Weltgesundheitsorganisation (WHO) können erste 

Symptome der Beschwerden (Verschlechterung der Lungenfunktion) bei einigen 

Leuten bei Überschreitung einer durchschnittlichen Stundenkonzentration von 

160 µg/m³ auftreten. Am empfindlichsten reagieren Leute mit bestimmten 

Gesundheitsbeschwerden - Asthma, chronische Probleme der Atemwege, Herz- 

und Kreislauferkrankungen. 

 

Hohe Ozonkonzentrationen in der Umqebunqsluft 

Bei Ozonkonzentrationen, die hoher als ca. 1100 µg/m³ sind, werden die Augen 

und Atemwege stark gereizt, auch Kopfschmerzen treten auf. Konzentrationen 

höher als ca. 2150 µg/m³ verursachen innerhalb weniger Minuten starken Reiz 

der Atemwegeschleimhaut, Bronchospasma und Husten. Konzentrationen über 

21000 µg/m³ in Abhängigkeit von Expositionszeit verursachen Bewusstlosigkeit, 

Lungenblutung und nachfolgend den Tod.   

 

 

15.2. Zulässige Konzentrationslimits  

 

Ozonkonzentration in Bodenschicht der Atmosphäre 

Nach Ergebnissen langfristiger Forschung bewegen sich in Mitteleuropa die 

Ozonkonzentrationen in Bodenschichten der Atmosphäre im Sommerzeitraum 

zwischen 60 bis 120 µg/m³, maximale (Stunden-) Werte können aber das 

Achtstundenlimit von Immissionen, d.h. 180 µg/m³ erreichen oder 

überschreiten. Im Winterzeitraum bewegen sich diese Werte von 30 bis 60 

µg/m³ Allgemein werden höhere langfristige Durchschnittswerte auf dem Lande 

oder in Berggebieten erreicht, hier kommt es aber zu keiner bedeutsamen Lokal 

Konzentration. Das Ozon entsteht hier als Folge eines natürlichen 

photochemischen Zyklus, der in der Bodenschicht der Atmosphäre (in der 

Troposphäre) verläuft. In Gebieten mit höherer Seehöhe ist Ozonbildung durch 

höhere Intensität der Sonnenstrahlung unterstützt. In großen Städteballungen 

gibt es weniger Ozon, als Folge seiner Reaktion mit Stickstoffoxiden und 

langfristige Durchschnittswerte sind hier deswegen niedriger. Unter bestimmten 

Bedingungen kann es zu einer ,,Ozon-Episode" kommen (in Industriegebieten 

und Städteballungen entsteht photochemischer Smog) mit Ozonzunahme in der 
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Luft, die einige Tage dauern kann. Unter diesen Bedingungen können die 

Konzentrationen 200 µg/m³ überschreiten. Gemäß Richtlinien der EG muss die 

Bevölkerung über diese Limitsüberschreitung von 180 µg/m³ informiert und bei 

Überschreitung von 360 µg/m³ gewarnt werden.  

 

 

Ozonkonzentration in der Arbeitsumgebung 

In Österreich sind derzeit wie in im Anhang I zur GKV 2003 ersichtlich ein 

Tagesmittelwert von 0,1 ppm (= 200 µg/m³) bzw. Kurzzeitwerte von 0,2 ppm (= 

400 µg/m³) zulässig. 

In verschiedenen Staaten sind höhere Expositionslimits zulässig. Der Wert 

PEL-TWA 214 µg/m³ für eine Achtstunden-Exposition wird von American 

Conference of Governmental Industrial Hygienists (ACGIH) vorgeschlagen. 

Dieser Wert wurde von mehreren Staaten auf dem amerikanischen Kontinent 

angenommen, außer Anderem auch von Occupational Safety and Health 

Administration (OSHA), USA. Das Gleiche gilt über den Wert für kurzfristige 

Exposition für die Zeit von 15 min (OSHA) oder 10 min (ANSI/ASTM), PEL-STEL, 

der 642 µg/m³ beträgt. Der PEL-STEL Wert kann aber maximal 4x täglich 

erreicht werden, wobei die Zeit zwischen Expositionen muss länger als 1 Stunde 

sein. Auch in Deutschland ist der zulässige Wert - so genannter MAK-Wert 

(Maximale Arbeitsplatzkonzentration) -höher und beträgt 214 µg/m³ - unter 

Expositionsbedingungen 8 Stunden pro Tag, 40 Stunden pro Woche und in 4 

nacheinander folgenden Wochen.   

 

 

15.3. Bestimmung der Ozonkonzentration in der Luft 

 

Ozonkonzentration kann entweder amperometrisch gemessen werden, d.h. 

mittels elektrochemischer Sensoren (z.B. Monitoring der Ozonkonzentration 

AOM, Lifetech), oder fotometrisch im UV Bereich. Für eine orientierende 

Bestimmung des Ozongehaltes können Teststäbchen (z.B. Air Ozone Test, 

Lifetech) gebraucht werden.  

Bemerkung:  

Angegebene Werte beziehen sich auf Standardbedingungen, d.h. Temperatur 

von 20 °C und Atmosphärendruck von 101,32 kPa. Unter diesen Bedingungen 

gilt für die Umrechnung der Werten in µg/m³ auf die Werten in ppm v/v (ml/m³) 

ein Koeffizient von 4,67*10 -4.  

Es besteht ein grundsätzlicher Unterschied zwischen Wirkungen des in der Luft 

enthaltenen Ozons und Wirkungen des im Wasser gelösten Ozons auf 

menschliche Gesundheit! 
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16. Schaltplan 
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EG – Übereinstimmungserklärung 
 

 

im Sinne des Anhang II A der EG – Maschinenrichtlinie 89/392/EWG mit 

letzter Änderung 98/37/EG 

 

Der Inverkehrbringer :      KOFEC GmbH 

        Kolpinggasse 11 

        A-7423 Pinkafeld 

 

erklärt hiermit, dass die nachstehend beschriebene Maschine:  

 

              Art der Anlage: Ozongenerator 

           Type:    AlpinAir® RLS 750, 1500, 2250, 3000 

              Baujahr:       2006 

 

 

in Übereinstimmung mit der Maschinenrichtlinie 89/392/EWG mit letzter Änderung 

98/37/EG, der Niederspannungsrichtlinie 73/23/EG und der EMV-Richtlinie 

89/336/EWG konstruiert und gefertigt wurde. 

 

 

 

 

Jennersdorf,   den  13.11.2006            

      Ort                      Datum                 Unterschrift des Bevollmächtigten 

 


